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Die Thronrede
Daß der neu gewählte Reichstag ſich in der geſtern errſth Seſſion ausſchließlich mit der Berathung der Militär

vorlage in der durch den Antrag Huene abgeänderten Faſſung
und mit der proviſoriſchen Bewilligung der zur Durchführung
der Heeresvermehrung erforderlichen Mittel zu beſchäftigen
haben werde war bekannt Um ſo geſpannker mußte man
darauf ſein wie die Thronrede ſich zu den Fragen ſtellen
werde welche im Laufe der Wahlbewegung mehr und mehr
in den Vordergrund getreten ſind Seit dem 6 Mai hat die
Ueberzeugung daß eine erhebliche Verſtärkung unſerer Wehr
kraft zur Vertheidigung der Ehre und Unabhängigkeit Deutſch
Iands und falls es wider Verhoffen in abſehbarer Zeit zum
Kriege kommen follte zur energiſchen und erfolgreichen Durch
führung des Kampfes erforderlich ſei weiteren Boden ge
wonnen Jnwieweit die Erklärung der Thronrede daß das
Verhältniß der organiſirten militäriſchen Kraft Deutſchlands
zu derjenigen unſerer Nachbarn ſich inzwiſchen d h wohl ſeit
der Einbringung der Militärvorlage im November v J noch
ungünſtiger geſtaltet habe bisher noch ſchwankende Mit
glieder des Reichstages zu beeinfluſſen vermag iſt nicht zu
überſehen ſo lange nicht die Verhandlungen über die jetzige
Vorlage die Begründung dieſer Erklärung liefern Da zudem
der Geſetzentwurf bereits am 1 Okt d J in Kraft treten
ſoll weil falls die diesjährige Rekruteneinſtellung nicht ſchon
auf der neuen breitern Grundlage erfolgt die Vermehrung
der kriegsmäßig ausgebildeten Mannſchaften um einen Jahr
gang zurückbleiben würde ſo erkläri die Thronrede ausdrück
lich d anderweitige umfaſſende Vorlagen dem Reichstage in
dieſer Seſſion nicht zugehen werden Der Hinweis auf den
im nächſten Frühjahr bevorſtehenden Ablauf des Septennats
iſt in dieſem Zuſammenhange nicht recht verſtändlich daß
die Thronrede nach den eingehenden Verhandlungen in der letzten
Seſſion auf eine Begründung der Militärvorlage nicht mehr
eingeht iſt nicht überraſchend wohl aber daß ſie der in
Frage kommenden Heeresvermehrung gegenüber die Ermäßigung
der Dienſtzeit für die Fußtruppen ganz mit Stillſchweigen
übergeht

Der Geſetzentwurf wie er dem Reichstage vorgelegt iſt
enthält eine Beſtimmung über die zweijährige Dienſtzeit für
die Fußtruppen nur für die Zeit vom 1 Okt 1893 bis
31 März 1899 Ob die dauernde Einführung der zwei
jährigen Dienſtzeit durch Abänderung des Art 59 der Ver
faſſung erfolgt iſt nicht maßgebend Es iſt aber begreiflich
daß die Freunde der Verkürzung der Dienſtzeit welche der
Vorlage zuſtimmen das Verlangen haben ſich gegen die
Eventnalität zu ſichern daß nach Ablauf der geſetzlichen Friſt
die Regierung über den gegenwärtigen Rahmen hinaus Forde
rungen erhebt und das weitere Zugeſtändniß der zweijährigen
Dienſtzeit von einer nochmaligen Erhöhung der Friedens
präſenzziffer abhängig macht Dagegen muß unter allen Um
ſtänden Sicherheit geſchaffen werden So lange die 173 Halb
vataillone für die Jnfanterie beſtehen bleiben die ja recht
eigentlich behufs Durchführung der abgekürzten Dienſtzeit ge
fchaffen werden ſollen muß auch die zweijährige Dienſtzeit
geſichert werden

Die zweite Frage welche feit der Auflöſung des letzten
Reichstages erhöhte Bedeutung erhalten hat iſt die Steuer
frage Die Thronrede konſtatirt zwar zunächſt daß bei den
verbündeten Regierungen die Ueberzeugung fortbeſtehe daß die
durch die Neugeſtaltung der Heereseinrichtungen bedingten
Mittel zweckmäßig und ohne Ueberlaſtung auf dem Wege
vefchafft werden können welcher in den im verfloſſenen Herbſte
vorgelegten Steuergeſetzentwürfen in Vorſchlag gebracht war
ſie fügt aber hinzu daß die Deckungsfrage den Gegenſtand
fortgeſetzter Erwägungen bilde und ſpricht die Erwartung aus
daß dem Reichstage beim Beginn der nächſten Winterſeſſion
Vorlagen zugehen werden in welchen der Grundſatz daß die
Vereitſtellung jener Mittel nach Maßgabe der Leiſtungsfähig
keit und unter thunlichſter Schonung der Steuerkraft erfolgen
m noch vollſtändiger als in jenen Vorlagen zum Ausdruck
gelangt

Wären die liberalen Parteien im letzten Reichstage in der
Bewilligung der erhöhten Präſenzziffer einig geweſen ſo wäre
es ihnen ein Leichtes geweſen auf die Deckungsfrage ſo weit
Einfluß zu gewinnen daß zum mindeſten ein größerer Theil
der Liebesgabe für die Branntweinbrenner zur Deckung der
Mehrausgaben herangezogen worden wäre Wie weit das jetzt
noch möglich ſein wird hängt von dem Stimmverhältniß im
Reichstage ab Zum mindeſten wird dahin zu wirken ſein
daß der Reichstag das Zugeſtändniß daß die Mehreinnahmen
des Reiches unter Berückſichtigung der Leiſtun fähigkeit der
Steuerzahler beſchafft werden ſollen in einer offiziellen Faſſungfeſtlegt ch die Militärvorlage bewilligt wird

Deutſches Reich
Berlin 4 Juli Der Kaiſer ritt heute früh von Potsdam

nach Berlin zur Eröffnung des Reichstages Die Nachricht daß
er um 8 Uhr am Brandenburger Thore ſein würbe war
vorher hier angelangt Die Ankunft erfolgte ſehr pünktlich kurz
vor 82 Uhr traf der Kaiſer am Schloſſe ein Jn der Beglei
tung des Kaiſers der die Uniform der Leib Garde Huſaren trug
befanden ſich Oberſtallmeiſter Graf Wedel Generalmajor von

leſſen und die dienſtthuenden Flügeladjutanten Sobald der
giſer im Schloſſe angelangt war ſtiegen auf demſelben die

Standarten des Deutſchen Kaiſers und des Königs von Preußen
ſowie der rothe kurbrandenburgiſche Adler auf weißem Felde
empor Die Anffahrt zur Eröffnung des Reichstages vollzog ſich
in der üblichen Weiſe Eine große Zahl von Zuſchauern wohnte
derſelben bei Das Bild welches die Eröffnungsſcene
des Rei t t iin v chstages im Weißen Saale darbot untedc ed

Heeresreform bezügliche Stelle lautlos von den Reichstags
mitgliedern entgegengenommen Nachdem der Kaiſer den Wort
laut der Thronrede beendet hatte wendete er ſich wie ebenfalls
ſchon telegraphiſch gemeldet noch mit einer kurzen freien An
ſprache an die Verſammlung Dieſe Worte ſprach der Kaiſer mit
einer ſo energiſchen Betonung daß es allgemein auffiel Nach
den B Pol iſt die Nordland reiſe des Kaiſers für
dieſes Jahr definitiv aufgegeben und es liegt in der Ab
ſicht S gegen den 1 Auguſt bis zu welchem Termine jeden
falls die Entſcheidung über die Militärvorlage gefallen ſein wird
ſich nach Cowes in England zu begeben Die Kaiſer in kam
geſtern abend nach Berlin und begab ſich vom Bahnhofe aus
nach Mögbit um in der Bolle ſchen Meierei die Einweihung der
neu errichten Hauskapelle beizuwohnen Heute vormittag kam die
Kaiſerin wieder nach Berlin und beſuchte die katholiſche St
SebaſtianKirche am Gartenplatz Darauf begab ſich die Kaiſerin
nach dem königl Schloſſe und kehrte nachmittags mit dem Kaiſer
nach dem Neuen Palais zurück Prinzeſſin Friedrich
Karl hat ſich heute früh 72 Uhr nach Wörlitz begeben Die
Frau Prinzeſſin Heinrich hat heute die Reiſe nach England
angetreten Der Großherzog von Heſſen iſt heute früh
in Windſor eingetroffen

Berlin 4 Juli An Stelle des Grafen Moltke präſidirte in
der erſten Sitzung des Reichstages der um zehn Jahre
jüngere Centrumsabgeordnete Dieden geb 17 Dez 1810 als
Alterspräſident Der Namensaufruf vollzog ſich unter geſpannter
Aufmerkſamkeit des Hauſes Der Name Ahlwardt wurde auch
von dem neuen Hauſe mit allgemeiner Heiterkeit begrüßt Der
bayriſche Preußenfreſſer Dr Sigl war nicht anweſend Herr
Diederich Hahn der Arrangeur der Jubelfeier für den Alt
reichskanzler war in Uniform erſchienen und nahm ſeinen Platz
hinter den Nationalliberalen während Graf Herbert Bismarck
hinter der Reichspartei Platz fand Der Namensaufruf ergab die
Anweſenheit von 291 Mitgliedern Die Präſidentenwahl wurde
auf morgen Mittwoch vormittags 11 Uhr anberaumt Wie die
Natlib Korr hört wird das Centrum den Abg v Buol

Berenberg 14 Baden die nationalliberale Partei den Abg
Dr Bürklin 2 Pfalz für die Stellen der Vicepräſidenten
vorſchlagen Dem Präſidium würden ſonach zwei Süddeutſche
angehören

Berlin 4 Juli Jn Beantwortung der Jnterpellation
Douglas betr die Maßregeln gegen die Cholera erklärte
Miniſter Boſſe heute im Abgeordnetenhauſe alle Vorbe
reitungen ſeien getroffen um auf Grund der vorjährigen Er
fahrungen vorkommenden Falls worzugehen Eine Beſchränkung
des Verkehrs werde aber künftig nicht in dem früheren Umfange
eintreten Bezüglich der Medizinalreform ſei ein konkreter
Plan auch jetzt noch nicht vorhanden Die Löſung der damit zu
ſammenhängenden finanziellen und organiſatoriſchen Fragen ſei
ungehener ſchwierig jedenfalls werde es dazu noch eines beträcht
lichen Zeitraumes bedürfen Jn Fortſetzung der geſtrigen Be
rathung wurde alsdann der Antrag Frh v Los u Gen Centr
betr die korporative Organiſation des Berufsſtandes
der Laundwirthe mit ſchwacher Mehrheit des Centrums und
der Konſervativen angenommen obgleich der Redner der Kon

ſtellers Schmitz Erkelenz die Jnterpretation des Antrags
welche Frhr v Los geſtern zum beſten gegeben in einer Reihe
von Punkten beanſtandeten

Der Reichsanz theilt heute die Verleihung des Groß
kreuzes des Rothen Adlerordens mit Eichenlanb und
der königl Krone an den Finanzminiſter Dr Miquel
mit Der Orden war von nachſtehendem Allerhöchſten
Schreiben begleitet

Der nunmehr erfolgte Abſchluß des großen Werkes der
Steuerreform giebt Mir willkommenen Anlaß Jhnen in An
erkennung der unſchätzbaren Verdienſte welche Sie Sich um
das Zuſtandekommen dieſes für das Vaterland hochbedentſamen
Reformwerkes erworben haben das Großkreuz des Rothen
Adlerordens mit Eichenlaub und der Königlichen Krone unter
dem Ausdruck Meines Königlichen Dankes zu verleihen Die
Jnſignien des Ordens laſſe Jch Jhnen hierneben zugehen

deues Palais den 3 Juli 1893
Wilhelm RAn den Staats und Finanzminiſter Dr Miquel

Der Kaiſer hat wie wir Hören ein von heute an
giltiges Ausfuhrverbot für Stroh Heu und Hafer
unterzeichnet

Der jetzt erſchienene Aufruf zur Bildung eines Wahl
vereins der Freiſinnigen Vereinigung lautet

Die jüngſten Reichstagswahlen liefern ein ſo trauriges Bild
von der politiſchen Zerſetzung in Deutſchland und zeigen eine
ſo bedenkliche Steigerung des Partikularismus der Jntereſſen
politik der antiſemitiſchen Verhetzung eine ſolche Verſchärfung
der Gegenſätze zwiſchen Stadt und Land zwiſchen den ver
ſchiedenen Berufsklaſſen zwiſchen den Arbeitern und der übrigen
Bevölkerüng daß eine nachdrückliche Geltendmachung liberaler
Grundſätze mehr als je geboten erſcheint Wir richten deshalb
an alle vorurtheilsfreien liberalen Männer im Deutſchen Reiche
die Auffordernng ſich mit uns zu einem Wahlvereine der Jrei
ſinnigen Vereinigung zuſammenzuſchließen

Der Wahlverein ſoll ſich über ganz Deutſchland erſtrecken
Ein definitives Programm zu beſchließen wird Sache einer
denmächſt zu berufenden Genergalverſain mlung ſein An
den liberalen Grundſätzen auf 7 das freiſinnige Programm
von 1884 beruht halten wir feſt Aber innerhalb des Rahmens
der Grundſätze muß dem Einzelnen freie Bewegung geſtattet
ein Große Parteien können nicht durch Zwang in Fragen
ie das Programm nicht t zuſammengehalten werden

ti
Das Fraktionsweſen de arlamenke darf nicht
mechaniſch auf die pol chen ählerſ
übertragen werden Die Wähler ſollen nicht
die Parole der Fran las en und befolgen ſonderneine ſelbſtändige politiſche er entwickeln

p
von den früheren Feierlichkeiten cher Art ieThronrede ſelbſt wurde bis auf eine auf die othwendigkeit der

v gebührt die Mitbeſtimmung der politiſchen Geſammt

t d eAngelegenheiten der

twoch den 5 Juli 1893

ſervativen v Erffa und ſogar der Fraktionsgenoſſe des Antrag

Wir empfehlen unſeren Geſinnungsgenoſſen neben dieſem
das Reich umfaſſenden Wablverein in den Wahlkreiſen wo
unſere Anſchauungen in den bisherigen Organiſationen nicht
zum Ausdrucke gelangen ſich zu ſelbſtändigen Vereinen
organiſiren denen es obliegt eine lebendige politiſche Thäkig
keit auszuüben und alle Vorbereitungen zu treffen um bei
d Wahlen die Parteigrundſätze wirkſam zur Geltung zu

ringen
Bis zur konſtituirenden Generalverſammlung fungiren als

geſchäftsführender Ausſchuß die J Th Barth Fr
Goldſchmidt H Hinze P Jonas K Mommſen
H Rickert K Schrader Das Bureau an welches wir
ſämmtliche den Wahlverein betr Zuſchriften zu richten bitt
befindet ſich in Berlin W 9 Potsdamerſtr 136/137 Hof II
Der Mitgliedsbeitrag iſt einſtweilen auf mindeſtens 2 zweh
Mark für das Jahr feſtgeſetzt Gegen Einſendung des Jahres
beitrages an unſeren Schatzmeiſter Herrn Abg Fr Gold
ſchmidt in Berlin NO Landsberger Allee 27 wird jedem
Mitgliede des Wahlvereins eine Mitgliedskarte zugeſtellt Wir
hoffen daß unſere Geſinnungsgenoſſen ſich der Werbung von
Mitgliedern des Wahlvereins der Freiſinnigen Vereinigung
nachdrücklich unterziehen werden

Die Aufgaben welche dem Liberalismus in Deutſchland ob
liegen ſind ſchwere und verantwortungsvolle Es gilt die
ſchwer errungenen freiheitlichen Jnſtitutionen zu erhalten zu
befeſtigen und auszubauen der rückſichtsloſen Jntereſſenwirth
ſchaft das Staatswohl dem Streben nach Privilegien und
Sondervortheilen auf Koſten der Geſammtheit die Sorge für
die Schwächeren entgegenzuſetzen das beſtehende Reichswahl
recht die dienen e der religiöſen Bekenntniſſe zu ver
theidigen die Unabhängigkeit und freie Entwickelung der Schule
zu ſichern an der Förderung der wichtigen wirthſchaftlichen
und ſozialen Fragen welche die heutige Entwickelung in den
Vordergrund ſtellt mit voller Kraft ſich zu bethätigen und
damit allen Staatsbürgern wieder Vertrauen zu den Grund
lagen unſerer ſtaatlichen und Plato Einrichtungen
einzufkößen Die geſunde Entwirkelung unſerer inneren Ver
hältniſſe häugt davon ab ob es dem Liberalismus gelingt
Einfluß auf die Geſetzgebung und Verwaltung des Reiches und
der Einzelſtaaten zu gewinnen

Der Aufruf zählt 48 Unterſchriften zumeiſt Reichstagskandi
daten und Abgeordnete der Freiſinnigen Vereinigung

Die Militärvorlage würde da ſie noch geſtern vertheilt
wurde ſchon am Donnerstag zur erſten Leſung kommen können
Doch werden die Fraktionen wohl das Bedürfniß haben ſie
vorher noch eingehender zu berathen Für eine abermalige
Verweiſung der Vorlage an eine Kommiſſion ſcheint nach
der Natl Korr im allgemeinen wenig Neigung zu ſein
Nicht nur die Regierung ſondern auch die rechte Seite des
Hauſes die Freiſinnigen und die Sozialdemokraten ſcheinen Kom
miſſionsberathung nicht zu wünſchen nur das Centrum ſoll
dafür eintreten Die Polen ſcheinen in ihrer Mehrheit ent
ſchloſſen für die Vorlage zu ſtimmen es werden nur drei
Ausnahmen genannt Man hofft auf allen Seiten daß die
Seſſion in etwa vierzehn Tagen zu Ende gelangen werde
Indeſſen wird es vorausſichtlich über die Deckungsfrage zu
etwas weitläufigen Erörterungen kommen

Die Konſ Korreſp beeilt ſich zu erklären daß die
konſervative Partei des Reichstages dem Antrag Bennigſen
wonach die Beſtimmung über die zweijährige Dienſtzeit
für die Fußtruppen in Kraft bleiben ſoll ſo lange die erhöhte
Friedenspräſenzſtärke nicht herabgeſetzt wird auch jetzt nicht
zuſtimmen werde da eine ſolche geſetzliche Feſtlegung den
erſten Schritt zur Herbeiführung einer Volkswehr
bilde Der Reichskanzler hat ſchon in der vorigen Seſſion
den Antrag Bennigſen für annehmbar erklärt und daran wird
auch der Wunſch der Konſervativen einen neuen Konflikt
herbeizuführen nichts ändern Dieſe Patrioten ſind hinlänglich
durchſchaut Sollten ſie durch Bekämpfung eines derartigen
von der Regierung geceptirten Antrages eine nochmalige Auf
löſung des Reichstages herbeiführen wollen ſo ſind wir die
letzten die dagegen Einwendungen erheben möchten Aber
ſie werden ſich hüten

Dem Hamb Korr iſt aus Erfurt von einer auch uns
bekannten Red d Saale Ztg Seite die öfters nicht richtig
informirt iſt gemeldet worden es ſolle eine Reichs
Eiſenbahn Fahrkartenſt euer behufs theilweiſer Deckung
der Militärvorlage vorgeſchlagen werden Dazu bemerkt
die Nordd Allg Ztg An verantwortlicher Stelle iſt d
davon bekannt daß ein derartiger Vorſchlag Ausſicht ha
möchte ernſtlich verfolgt zu werden Wir hatten weil wir
die erfurter bezw weimarer Quelle erkannten von der Nach
richt gar nicht Notiz genommen

Der Verband keramiſcher Gewerke in Deutſchland
hält ſeine diesjährige Hauptverſammlung am 11 Jult in Berlin
ab Unter anderem wird in der Verſammlung über die Geſchäfts
lage der keramiſchen Induſtrie auf Grund von bei den Verbands
mitgliedern angeſtellten Erhebungen ſowie über die ſchwebenden
Handelsvertrags Verhandlungen und die Thätigkeit des
Vorſtandes in dieſer Angelegenheit berichtet werden Auch wird
ſich der Verband mit der für alle Jnduſtriezweige trotz der

derung noch außerordentlich wichtigen Haftpflichtfrage
eſchäftigen

Jn Mk haben ſich der Reichstagswahlverein von 1884
und der Verein der dentſchfreiſinnigen Partei dahin geeinigt im
Falle einer Neuwahl im erſten Wahlkreiſe wieberun
Kadaten euelen be s Leere dere ges
t ge ereit erllärt habe afür die Neuwahl die Kandidatur überiedmen zu wollen

Be
na amd eine gende Eihwickung auf alle wichtigen

Auch in Rinteln muß da der Antiſemit Zimmermanndas dortige Mandat abgelehnt hat eine Sachva ſtattfinden
Nach einer Zuſchrift an die Mind Zig würde dori die Auf

eines freiſinnigen bezüglich der Militärvorlage zu einer
erſtändigung geneigten Kandidaten Ausſicht auf Erfolg haben
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Der Seeſchiffahrtsverkehr des Hamburger Hafens
hat ſich im erſten Semeſter des laufenden Jahres nach einer
ſoeben veröffentlichen Ueberſicht gegenüber dem gleichen Zeitraum
des Vorjahres nicht unweſentlich gehoben und da die Nachwehen
der vorjährigen ereinme nunmehr gänzlich über
wunden ſind erſcheint die Zuverſicht auf eine weilere ſchnelle

nnahme der Hafenfrequenz durchaus e Die Ur
chen welche dem ſichtlichen maritimen Aufſchwunge des größten

deutſchen SeeEmporiums zu Grunde liegen werden ihre volle
Wirkung überdies erſt nach einer weiteren Reihe von Jahren
zur Geltung bringen können ſo daß auf abſehbare Zeit der wirth
d deihensperiode des Hamburger Platzes keine Grenzen
geſte und

Marinenachrichten S M S Stein iſt am 3 Juli in
Stavanger eingetroffen und beabſichtigt am 4 d nach Bergen
Norwegen in See zu gehen S M Kanonenboot Jltis

Cheeblige am 8 Juli von Shanghai nach Nagaſaki in See zu
gehen

W

Die pariſer Unruhen
Die geſammte pariſer Preſſe hält die durch die nenerlichen

Unruhen geſchaffene Lage für ſehr ernſt Zahlreiche Blätter
fahren fort den Miniſterpräſidenten Dupuy und den Polizei
präfekten Loze für die Ruheſtörungen verantwortlich zu machen

die Polizeipräfektur bedürfe einer gründlichen Re
form Einzelne Blätter greifen Dupuy wegen der vorgeſtrigen
Rede an ſein Optimismus könne unberechenbare ſchlimme
Folgen haben Jm Hinblick auf die von der Regierung an
gekündigte Maßuahme heute die Arbeiterbörſe zu ſchließen
falls die Arbeiterſyndikate bis dahin den geſetzlichen Bedingungen

entſprochen haben wurden noch ernſtere Tumulte befürchtet
Daß dieſe Befürchtungen nicht unbegründet waren beweiſen
die geſtern aufs neue ſtattgehabten Unruhen Man berichtet
uns darüber

Paris 4 Juli nachmittags
Ein Ansſchuß der Studenten hat ein Manifeſt ver

öffentlicht in welchem die Studirenden aufgefordert werden ſich
gelegentlich der Beiſetzung Nuger s ruhig zu verhalten und ſich
vor allem vor den Agents provocateurs zu hüten welche die
wahren Urheber der geſtrigen Vorfälle ſeien

Auf dem Boulevard Saint Michel wo faſt alle Läden
eſchloſſen ſind drohten heute vormittag neue Zuſammen
öße Als 3 P en Bonlevard entlanggingen wurden ſie von den Manifeſtanten angegriffen Von

den Terraſſen eines Cafés und ſelbſt aus den Fenſtern wurden
Gläſer und Flaſchenſcherben auf die Polizei geſchlendert Drei
Polizeiagenten wurden dabei verwundet Später zogen zahlreiche
Gruppen über den Boulevard Saint Michel und diskutirten leb
haft die Vorgänge der letzten Nacht Die Studenten trugen zu
meiſt Jmmortellen im Knopfloch Gegen 1 Uhr wurde ein

olizeiagent als er eine Gruppe die ſich um einen Arbeiter
putirten geſammelt hatte zum Auseinandergehen veranlaſſen

wollte von der Menge augegriffen entwaffnet und ziemlich ſchwer
verwundet

Wie verlautet hat der Vater Nuger s ſich im letzten
Augenblicke entſchloſſen die Leiche ſeines Sohnes heute abend
zum Bahnhofe ſchaffen zu laſſen und die von der Stadt Paris
angebotene Beiſetzung auf Gemeindekoſten abzulehnen um jeder
Manifeſtation zu entgehen Ein Wagen würde gegen 7 Uhr die
Leiche aus dem Hoſpital abholen und ſie dixekt zum Bahnhofe
überführen

3 Uhr
Seit 2 Uhr nachmittags bewegt ſich eine erregte Menſchen

menge in dichten Maſſen den Boulevard Saint Michel
entlang Der Studentenausſchuß hat erneut die Auf
forderung an die Studenten gerichtet ſich ruhig zu ver
halten Gegen 2 Uhr 30 Min begaben ſich die Studenten nach
der Charitée Eine zahlloſe Menſchenmenge durchzog den
Bonlevard Saint Germain und ſchaarte ſich um die Zugänge zur
Charite Mehrfach waren die berittenen Schutzleute genöthigt
die Menge der Nengierigen welche die Sicherheitsmannſchaften
mit unbeſchreiblichen Verhöhnungen empfingen auseinander
zutreiben Vor dem Hoſpital ſammelten ſich zahlreiche Vereine
mit Emblemen Eine Deputation der ſtreikenden Droſchkenkutſcher
überdrachte einen Kranz und Abgeſandte der Barbiergehilfen er
ſchienen mit einem Banner

Die Zahl der bei den geſtrigen Tumunlten ver wundeken
Poliziſten beträgt über 50 über 150 Manifeſtanten
ſowie Neugierige wurden verwundet darnnter auch
der däniſche Schriftſteller Hermann Bang welcher eine Ver
letzung am Kopfe dabontrug s ug

a I
Die Lage war um 4 Uhr noch unverändet Der Verkehr in

den Straßen bei der Charité iſt wegen des Menſchen
ewühls vollſtändig unterbrochen Man erwartete vergebens den

agen in welchem wie man ſagt der Leichnam Nuger s nach
dem Lyoner Bahnhof geſchafft werden ſoll Es werden fort
geſetzt Kränze herbeigebracht Die Studenten löſen ſich ab bei
der Ueberwachung der Ausgänge des Hoſpitals Gegen 5 Uhr
erfolgte ein heftiger Zuſammenſtoß zwiſchen der
Polizei und der Volksmenge Gegen zwanzig Per
fonen wurden verwundet davon zehn ziemlich
ſchwer Die Verwundeten wurden fortgetragen Zwei
Abtheilungen republikaniſche Garde ſtellten die
Ruhe her

7 Uhr 30 Minuten ahbends
Als der Zu ſammenſtoß zwiſchen der Polizei und

der Volksmenge erfolgte hatten die Studenten die Zugänge
zur Charité verlaſſen Da eine Anzahl Vagabunden die Poliziſten

inſultiren begannen befahl ein PolizeiOffizier ſeiner MannWeft die Manifeſtanten zurückzutreiben Es erfolgte ein hef

tiger Tumult Die Menge griff die Polizeiſoldaten
mit Stockſchlägen Fußtritten und Fauſtſchlägen
an Die Poliziſten mußten blank ziehen Das Straßen
pflaſter wax bald mit Stöcken Hüten und Käppis bedeckt Auf
beiden Seiten gab es mehrere Verwundete Jnzwiſchen
aloppirte berittene Schutzmannſchaft heran welche die

anifeſtanten alsbald zerſtreute Alle Straßen in der Um
gebung des Hoſpitals wurden vollſtändig geſäubert

Gegen 6 Uhr bewegte ſich eine aus ſtreikenden Kutſchern und
Vagabunden zuſammengeſetzter Zug nach dem Platz Sanct
Germain des Prés wo zwiſchen der Menge und den Schutz
lenken neue Zuſammenſtöße erfolgten Zum Schutze gegen
die Angriffe der Polizei bemächtigten ſich die aufs höchſte erregten
Manifeſtanten der auf dem Platze ſtehenden Pferdebahnwagen
warfen dieſelben um und verſperrten damit die
Boulevards Eine andere Gruppe von Demonſtranten
welche den Buſſy Platz beſetzt hielten warf ebenfalls mehrere
Wagen um Trotz des gegen 6 Uhr fallenden Regenguſſes
dauern die Zuſammenſlöße fort

8 Uhr 30 Min abends
Die Polizei ſowie die republikaniſche Garde zer
reuten nach mehreren Zuſammenſtößen die
anifeſtirenden und ſänberten die Place St Germain

d Anxerrois den Boulevard St Germain und die Rennes Straße
woſelbſt die Ruhe wieder hergeſtellt wurde Der von
den Unruheſtiftern angerichtete Schaden iſt ziemlich be
trächtlich Mehrere Kiosks und Vänke wurden umgeriſſen

bre

Ausland
OeſterreichUngarn Eine für den 9 Juli nach Herm ann

ſtadt einberufene rumäniſche Konferenz zu welcher
bereits Gäſte aus Rumänien angekündigt waren iſt von der
Behörde unterſagt worden

England Jm Oberhauſe erklärte geſtern Lord Roſe
bery der Kaſſationshof in Konſtantinopel habe hinſichtlich der
beiden Miſſionäre Kaynayn und Thomahyn einen Aufſſchub
der Urtheilsvollſtreckung beſchloſſen dieſelben würden begnadigt
und alsdann ans dem Lande entfernt werden Hinſichtlich der
übrigen Verurtheilten werde die Regierung ebenfalls ihr
Aeußerſtes thun um ihnen Gerechtigkeit zu verſchaffen falls
Beweiſe vorliegen daß ihr Prozeß ebenſo ungerechtfertigt wie
derjenige der Miſſionare geweſen ſei

Jm weitern Verlaufe der Sitzung erklärte Lord Roſebery
Dänemark habe eine Konferenz behufs Vereinbarung einer
Konvention betreffend die Behandlung des inter
nationalen Handels mit gefälſchter Butter vor
geſchlagen aber infolge der Bedenken welche die Miniſterien
für Landwirthſchaft und für die Lokalverwaltung ausgeſprochen
hätten habe die Regierung keine große Bereitwilligkeit gezeigt
den Vorſchlag Dänemarks anzunehmen Der Schriftwechſel
in dieſer Angelegenheit dauere fort Namens des Ackerbau
Miniſteriums erklärte Ribbesdale er glaube nicht daß zur
Zeit die Nothwendigkeit der angeregten internationalen Kon
ferenz erwieſen ſei

Frankreich Der Polizeipräfekt Lozé hat ſeine Ent
laſſung eingereicht Dem Vernehmen nach gedenkt die
Regiernng dieſelbe jedoch erſt nach Wiederherſtellung der Ord
nung anzunehmen Man vergl hierzu weiter oben die Be
richte über die geſtrigen Unruhen in Paris Jn den Wandel
gängen des Palais Bourbon gaben die Deputirten ihrem Un
willen über die Anſtifter der Unruhen lauten Ausdruck und
zeigten ſich geneigt die Regierung in allen Maßnahmen zu

unterſtützen welche dieſelbe gegen die Ruheſtörer ergreifen
wird Zum Schutze des Sengats waren umfoſſende Anord
nungen getroffen

In der geſtrigen Vormittags Sitzung der Kammer be
kämpfte Unterſtagatsſekretär Delcaſſs die Streichung des
Kredits von 24 Millionen für Annam und Tonkin und erklärte
ſodann hinſichtlich der Verwickelingen mit Siam er hoffe die
Siameſen bald dahin zu bringen daß ſie den gerechten Forde
rungen Frankreichs Genugthuung leiſteten Es würde für
Siam gefährlich fein bei dem Widerſtand zu beharren
Beifall

Rußlaund Die Geſammteinnahmen an den Staats
kaſſen für die Zeit 1 Jan bis 1 April d J betrugen
290,031,000 Rubel die Ausgaben einſchl der Zahlungen für Än
leihen 230,390,000 Rubel Es ergaben u a die direkten Steuern
in Rubeltauſend 20,484 gegen 19,887 im Vorjghre die indirekten
Slteuern 88,165 gegen 92,920 im Vorjahre die Gebühren 15,929
gegen 17,355 im Vorjahre die Regierungsregalien 10,706 gegen

10,290 im Vorjabre die Erſtattung von Ausgaben der Reichs
rentei betrug 17,343 gegen 21,476 insgeſammt betrnugen die
ordentlichen Einnahmen 196,188 gegen 201,074 die außerordent
lichen Einnahmen 93,843 gegen 63,414 Tauſend Rubel die ordent
lichen Ausgaben 159,065 gegen 163,275 die außerordentlichen
Ausgaben 9270 gegen 48,377 die Zahlungen für Anleihen 62,064
gegen 53,523 Tauſend Rubel im Vorjahre

Türkei Der ehemalige Arbeitsminiſter Raif Paſcha iſt
zum Generaldirektor der indirekten Steuern ernannt worden
Serbien Die Skupſchtina nahm geſtern in zweiter Leſung

die Verlängerung des Budgets pro 1893 an

Halle und Amgegend

Halle 5 Juli
Der Landeshauptmann der Provinz Herr Graf Wintzin

gerode in Merſeburg hat mit Zuſtimmung des Königl Kon
ſiſtorinms zu Magdeburg den eand theol min Karl Naucke
hier zum Anſtalts geiſtlichen der Provinzial Jrren
anſtalten Nietleben und Altſcherbitz ernannt

Die zwar recht geringfügige aber doch von allen Betheiligten
ſehr begrüßte Beſſerung des Waſſerſtandes der Saale hat
infolge der ſeit mehreren Tagen wieder vorherrſchenden Trocken
heit nicht lange angehalten Seit geſtern liegt das große Wehr an
der Weineck ſchen Müble hier wieder vollſtändig trocken und der
Waſſerſpiegel iſt tiefer als vorher geſunken

Aus Erfurt wird uns geſchrieben Auf behördliche Ver
fügung aus Halle iſt geſtern hier der Kaufmannslehrling
Wieczorek von dort verhaftet worden Wie wir be
richteten war W mit dem ihm befreundeten Lackirerlehrling
Ziel flüchtig geworden nachdem letzterer einen größern Geld
betrag unterſchlagen hatte Die Red W wollte von einer
Strafthat nichts wiſſen und er hatte auch thatſächlich kein Geld
bei ſich das etwa unehrlich erworben ſein konnte Bald nach
der Verhaftung erſchien indeß ein hieſiger Verwandter des W
und zeigte an daß in dem Bette in welchem der junge Menſch
die Nacht vorher geſchlafen ein Geldtäſchchen mit 338 M auf
gefunden worden ſei Daraufhin hat W alsbald zugeſtanden
dieſes Geld von ſeinem Freunde Ziel erhalten zu haben

Am Montag nachmittag ertrank in Ammendorf beim
Baden in der Elſter der 11 jährige Sohn des Handels
reiſenden G ß

Gerichtsverhandinngen

Berlin 4 Juli Der Knaben mörder Kappler der vor
ſechs Wochen wie gemeldet einen fünfjährigen Knaben ermordete
wurde am Dienstag dem Schwurgexicht am berliner Land
gericht II vorgeführt Der 27 jährige Barbiergehilfe Ernſt
Kappler machte vor Gericht keineswegs den Eindruck als ob er
ſeine That bereue ſelbſt als die Mutter des ermordeten Knaben
den er durch Süßigkeiten an ſich gelockt dann erdroſſelt und in
entſetzlicher Weiſe verſtümmelt hatte weinend und händeringend
zum Saale hinauswankte verrieth das ausdrucksloſe Geſicht des
Angeklagten keine Spur von Gemüthsbewegung Die Oeffentuchteit wurde ſofort nach Verleſung des n n aus
geſchloſſen Nach wenigen Minuten wurde die Verhandlung
vertagt dem Antrage des Vertheidigers den Angeklagten noch
einmal auf ſeinen Geiſteszuſtand unterſuchen zu laſſen hatte der
Gerichtshof ſtattgegeben

Berlin 4 Juli Kriminalkommiſſar v Arnauld wurde
heute von der zweiten Strafkammer des Landgerichts Berlin I
von der Anklage einen ehemaligen Angeklagten den Bankier Hugo
Löwy zum Meineid verleitet zu haben freigeſprochen Der
Staatsanwalt hatte zwei Jahre Zuchthaus beantragt

Berlin 4 Juli Am 9 April d J machte in Spandau der
Arbeiter Walſchke auf den re n Peſchel vom32 Jnfanterie Regiment einen ſ Z von uns berichteten Mord
verſuch Er wurde heute vom hieſigen Schwurgericht zu acht
Jahren Zuchthaus und zehn Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 4 Juli Die Verhaftung eines Ein2 er s verutechte eute rö e eder das in

Berlin und Hannover und auch wo andern Städten

über hat Klein

mit ſeinem Sohne
Tochter des Meiſters Hochzeit halten

ſchönen Geſängen

getheilt werden dürfte Es handelt ſich um den Verbrecher derviele in der letzten Zeit berühmt gewordenen in trrer
ſtähle in Berlin ausgeführt hat Der etwa 26 jährige
Schauſpieler Klein war auf ſein dringendes Bitten von dem
Thegterdirektor Paulet der mit einer guten Geſellſchaft hier
Vorſtellungen giebt ſo halb als Volontär mit einem Monats
gehalt von 30 M angenommen worden K iſt ein hübſcher

r Mann von beſcheidenen Manieren und wie jetzt von
einen Kollegen erzählt wird von großer körperlicher Gewandt

heit die er gern im Klettern und Springen zeigte Bald nach
ſeinem anfangs Mai erfolgten Eintritt in die Paulet ſche Geſell
ſchaft fiel Klein dadurch auf daß er einen Aufwand machte der
weit über ſein Einkommen hinausging Er machte den Damen
der HeVehaſt fürſtliche Geſchenke war im Beſitz von ſechs un
gewöhnlich koſtbaren Uhren und ſage außerdem ſo viel Koſtbar
keiten und Schmuckſachen daß dieſelben das Erſtaunen aber auch
das Mißtrauen ſeiner Kollegen wachriefen Als einem derſelben
ein Zeitungsblatt in die u fiel das eine Liſte der
bei einem berliner Einbruch geſtohlenen Gegenſtände enthielt
da wurde es wahrſcheinlich daß die Geſchenke zu den
ererlenen Sachen gehörten Der Entdecker machte erſt dem

irektor und dann der Polizei von ſeiner Wahrnehmung Mil
theilung und die Folge davon war daß heute vormittag der
hierher geſandte berliner Kriminal Schutzmann Jordan in der
Wohnung Klein s zwei Koffer voll geſtohlener Werth
4 ch en fand die er in Beſchlag nahm Unter denſelben befinden
ich viele die mit Brillanten verziert geweſen waren die jetzt

freilich herausgebrochen ſind und die als Geſchenke Kaiſer Wil
elm s L Kaiſer gehe und Kaiſer Wilhelm s II doppelten

erth für die Beſtohlenen haben mußten Dieſen Funden gegen
10 ſchwere Einbruchsdiebſtähle darunter je einen ſolchen beim Fürſten Putbus bei der Gräfin

Lottum und dem Grafen Hohenthal in Berlin ſowie beim Grafen
Strachwitz in Hannover unumwunden eingeſtanden und er iſt
jetzt bereſts mit ſeinem Raube nach Berlin unterwegs Wer
Klein eigentlich iſt konnte noch nicht feſtgeſtellt werden
er nannte ſich Klein ſeine Papiere lauten auf Krieger
aus Königsdorf in Oſtpreußen Aller Wahrſcheinlichkeit
nach aber iſt er der Zimmermann Klein der wegen
Einbruchdiebſtahls bereits ſeit längerer Zeit ſteckbrieflich ver
folgt wird Bei der Polizei hier war er nicht gemeldet
Jm Frühjahr war Klein unter ärmlichen Verhältniſſen in Hagen
in Weſtfalen vorher als Handlungsgehilfe in Bielefeld beim
Theater iſt er erſt ſeit einem Jahre Er hat als Einbrecher jeden
falls mehr geleiſtet wie als Künſtler Es erſcheint übrigens
wahrſcheinlich daß er die Einbrüche nicht allein ausgeführt hat
wenigſtens ſind bei jenen Diebſtählen geraubte koſtbare mit Edel
ſteinen verzierte Waffen des Fürſten Putbus namentlich ein von
dieſem ſehr ſchmerzlich vermißter Dolch nicht bei ihin gefunden
worden auch beſtreitet er dieſe Waffen beſeſſen zu haben

F Hettſtedt 3 Juli Geſtern wurde hier das Krieger
Verbandsfe ſt 5 Abgeordneten Tag der Grafſchaft Mans
feld abgehalten 54 Vereine nahmen an dem Feſtzuge durch die
feſtlich geſchmückten Straßen theil Auf dem Marktplatze wurden
die Gäſte durch den Vertreter der Stadt begrüßt Zum nächſten
Feſtort wurde Burgörner gewählt

J Hohenmölſen 3 Juli Ein bedauerlicher Unglücks
fall hat ſich heute hier zugetragen Ein hieſiger Bäckermeiſter
pflegte alljährlich zum Vogelſchießen ein Zelt aufzubauen deſſen
Bedachung aus einer Leinwandplane beſteht Um dieſe waſſer
dicht zu machen erhitzte er eine Quantität Paraffin in einem
mit dem Backofen in Verbindung ſtehenden Behälter leider aber
hatte er infolge dieſer Einrichtung nicht genügenden Einfluß auf
das Feuer ſodaß die Maſſe überzukochen drohte Jn der Be
ſtürzüng hierüber iſt zur Beſänftigung Waſſer in dieſelbe gegoſſen
worden was eine Exploſion zur Folge hatte Es ſind dadurch
vier Perſonen erheblich verbrannt worden der Meiſter ſelbſt

ein junger Mann der in 8 Tagen mit der
wollte und endlich ein

Lehrling der mit brennendem Zeuge auf die Straße lief Das
entſtandene Feuer konnte beherrſcht werden

O Prettin a Elbe 3 Juli Geſtern feierte die hieſige
Liedertafel ihr 25jähriges Stiftungsfeſt Es nahmen
daran 13 Vereine theil Tauſende von Zuhörern lauſchten den

Die Stadt war feſtlich geſchmückt
Hohenleing 4 Juli Der heute früh 7 Uhr von der

Luftſchiffer Abtheilung in Berlin abgelaſſene Luftballon landete wohlbehalten mittags 12/ Uhr in hieſiger Flur
Der Ballon hatte in der Zwiſchenzeit die Entfernung von 130 km
zurückgelegt Die Beſatzung beſtand aus einem Offiziere und
zwei Unteroffizieren

Meißen 4 Juli Heute vormittag begannen die Feſtklich
keiten anläßlich des 350jährigen Beſtehens der Fürſten
und Landesſchule St Afra mit einem Feſtaktus welchem
König Albert und die Miniſter v Seydewitz v Metzſch
und v Noſtitz Wallwitz beiwohnten Miniſter v Seydewitz überbrachte der Landesſchule die Glückwünſche der Regie
rung Der Rektor der Schule Dr Peter gab eine geſchichtliche
Ueberſicht Den darauffolgenden Turnübungen wohnte der
König ebenfalls bei derſelbe beſuchte alsdann auch den Speiſe
ſaal und trank auf das Wohl von St Afra Um 3 Uhr folgte
die Feſttafel der alten Afraner

Vermiſchtes
Selbſtmord einer Künſtlerin Verechtigtes Aufſehen erregt

in Berlin der Tod einer jungen Se die allem Anſchein
nach in hochgradiger Nervoſität am Sonntag abend durch Selbſt
mord endete Fräulein Lucie Lyon ſo heißt die Bedauerns
werthe eine anmuthige durch Geiſt wie Herz gleich ausgezeichnete
überaus ernſt ſtrebende Malerin ſtürzte ſich aus ihrer Wohnung
vom dritten Stock in demſelben Augenblicke auf den Hof als ihre
Angehörigen verſuchten die von ihr verſchloſſen gehaltene Zimmer
thür mit Gewalt zu öffnen Schon auf dem Transport zum
Krankenhauſe verſchied die Unglückliche Fräulein Lyon war auf
der diesjährigen Berliner Kunſtausſtellung durch vier Werke
wei Oelbilder Selbſtbildniß und Jm Bade ſowie zweiHier in Pereira Manier Frauenbildniß und Studie ver

treten
Ein kecker Dieb Vorgeſtern nachmittag ſahen zwei Knaben

auf der Rennbahn in Halenſee bei Berlin wie ſich ein etwa
18 Jahre alter Burſche in die Umkleidezellen der Radfahrer
ſchlich und dann eiligſt verſchwand Jn den betreffenden Zellen
ätten die Radfahrer Tiſchbein Halle Habich Mannheim
urgonWien und LarſenFriedrichborggade ihre Anzüge mit der

Sportskleidung vertauſcht und Geld und Werthſachen
liegen laſſen Der Dieb hatte einen Brillantring im Werthe
von 1300 Martk einen goldenen Kettenring zwei EiſenbahnFahr
karten nach Halle m Mannheim und einen Geldbetrag von
90 Mark geſtohlen Der Verdacht fiel auf den Unbekaunten und
die Perſonalbeſchreibung wurde ſofort der Charlottenburger Kriminal

olizei übermittelt Abends gen 10 Uhr bemerkte ein Schutzmann in
er Pferdeeiſenbahn einen Menſchen der ihm verdächtig erſchien

Als er ihn ſiſtirte zitterte der Burſche am ganzen Leibe Bei
einer Durchſuchung der Kleider des Verdächtigen fand man in
einem ſeiner Stiefel die beiden werthvollen Ringe das Geld war
verſchwunden Jn dem frechen Diebe iſt der frühere Schreiber
Paul Haupt feſtgeſtellt worden Er konnte die Diebſtähle nicht
in Abrede ſtellen verweigerte aber jede Auskunſt über den Ver
bleib des Geldes Hiernach ſcheint er Komplizen zu haben

Der größte Diamant der Welt Wie aus London mit
etheilt wird wurde auf Grube Newjogers Fontgine Compagnien Oranje Freiſtaat am 30 Juni 12 Stunden vor Ueber

gabe der Grube an eine andere Compagnie ein weißer Diamant
We er Karat gefunden Es iſt dies der größte Diamant der
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S 4 h Klazomene 3 Todesfälle an

anik im Stephansdome Infolge eines Feuerlärms entun geſtern nachmittag zu Wien im Stephansdome wo
ibſt 4000 Wallfahrer verſammelt waren eine Panik bei

welcher 2 Perſonen ſchwer und 6 leicht verletzt wurden
Grubennnglück Jn dem Kohlenberawerk Thornhill in der

Nähe von Dewsbury England fand geſtern nachmittag eine
Exploſion ſtatt wobei annähernd 130 Bergleute verſchüttet
worden ſind 4 Leichen wurden bisher aufgefunden Die
Schächte ſtehen in Flammen Man befürchtet daß eine
große Anzahl von Bergleuten umgekommen iſt

Zurx Cholera Jn Jeddah ſind geſtern 490 in Mekka
260 Perſonen an der Cholera geſtorben Wie aus
Smyrna gemeldet wird ſind an Bord eines engliſchen Schiffes
welches aus Marſeille gekommen war im Lazareth von

Cholera vorgekommen Aus Ruß
land lauten die Nachrichten nicht ſehr troſterweckend nach einer
Meldung aus Kiew iſt nämlich die Cholergepidemie in Podolien
im Wachſen begriffen Jn Rückſicht darauf hielt geſtern der
oberſte Sanitätsrath in Wien eine Sitzung es wurde feſtgeſtellt daß
nnächſt eine imminente Gefahr der Cholera Einſchleppung in das

Reichsgebiet n ich t vorhanden iſt Gleich wohl wurde beſchloſſen
eine verſchärfte ſanitätspolizeiliche Aufmerkſamkeit auf den Ver
kehr bedenklicher Waaren und Perſonen aus den von Cholera
inficirten Gebieten und Häfen Südfrankreichs zu richten

Perſonalngchricht Ein Telegramm aus Hermannſtadt meldet
den Tod des Biſchofs der evangeliſchen Kirche A C in Sieben
bürgen Georg Daniel Teutſch er war am 12 Dez 1817 in
Schäßburg geboren hat ſomit ein Alter von 76 Jahren erreicht

war der geiſtige und zum Theil auch der polittſche
Führer des Sachſenſtammes an deſſen Kämpfen er lebhaften
Antheil nahm wie auch durch ſeine Hände die Fäden der Ver
handlungen gingen die vor einem Luſtrum zum re der
Febde zwiſchen Sachſen und Ungarn führten Seit der Reform
des ungariſchen Oberhanſes gehörte er dieſem als proteſtantiſcher
Biſchof an

Fernſprech Nachrichten

Berlin 5 Jnli vorm 7V Uhr
Berlin Wie der Vorwärts meldet werden zur

Militärvorlage im Auftrage der ſozialdemokratiſchen
Fraktion die Abgeordneten Liebknecht und Bebel
ſprechen

Münſter Nach Privatmeldungen hätte Dr Lieber im
Wahlaufrufe der Centrumspartei wichtige eigenmächtige Ab ä nderungen vorgenommen

Brüſſel Die im Beiſein aller Miniſter heute ſtattgehabte
Verſammlung beider Rechten hat nach der Voſſ
Z geſtern das zweiklaſſige Wahlſyſtem für die

S und beengtoren wahlen endgiltig abgelehnt
ſchloſſen daß alle mindeſtens 35 Jahre alten Depntirten
wähler direkt die Sengtsmitglieder wählen

Letzte Telegramme
Paris 5 Juli Um 8 Uhr dauerte die Erregung auf

dem linken Seineufer ſ Artikel über die pariſer Un
rnhen noch an Zahlreiche r und Wagen waren
während der vorhergehenden Zuſammenſtöße umgeſtürzt
worden Die Cirkulation auf mehreren Omnibuslinien wurde
dadurch unmöglich gemacht 3 Kioske in der Rennesſtraße
wurden verbrannt Auf dem Boul evard St Michgel ſtaute
ſich die Menge Mehrere Straßen ſind abgeſperrt und durchzahlreiches Aufgebot von Polizei und republikaniſcher Garde

beſetzt Bei den wiederholten Zuſammenſtößen ſollen
zahlreiche Perſonen verwundet worden ſein Eine große An
zahl Studirender mißbilligt die Ruheſtörungen
welche von Vagabunden ins Werk geſetzt ſeien

Paris 5 Juli Das Quartier Latin war bis Mitter
nacht noch ſehr belebt Küraſſiere und Garde zu Pferde
patrouillirten durch die Straßen und zerſtreuten etwaige An
ſammlungen Die Menge verſuchte zwei weitere Kioske in
Brand zu ſtecken wurde jedoch daran durch die Polizei ver
hindert Ernſte Zuſammenſtöße ſind nicht mehr vor
gekommen Nach Mitternacht trat im Quartier Latin Ruhe
ein gegen 1 Uhr nachts fanden noch verein zelte Ruhe
ſtörnugen in der Rue de Rivoli und an anderen
Stellen ſtatt die Demonſtranten wurden jedoch mit Leichtig
keit vertrieben Die Zahl der im Laufe des AbendsVerwundeten wird auf 50 bis 100 angegeben Ein
Manifeſtant wurde durch eine Revolverkugel getödtet
ein anderer und ein Polizeiggent wurden ſchwer verletzt Für
jeden Fall haben die in den Vorſtädten von Paris garni
ſonirenden Kavallerie Regimenter Befehl erhalten
in Paris einzurücken Heute werden die Miniſter
zu einer Berathung zuſammentreten

Nom 5 Jnli Auf Betreiben der Präfekten von Cagligari
und Saſſari ordnete der Miniſter telegraphiſch die Ent
ſendung einer Abtheilung Carabinieri zur Ver
ſtärkung der Gendarmerie in Sardinien an umeine allgemeine Razziag gegen die ſich mehrenden
Brigantenbanden zu veranſtalten Die Disciplinar
Unterſuchung gegen den Deputirten Legli der mit einem
Räuberhaupkmann geheimen Verkehr pflegen ſoll iſt dem
Abſchluſſe nahe und dürſte intereſſante Klarſtellungen zu Tage
fördern Leali betheuert ſeine Unſchuld

Madrid 5 Juli Das amtliche Blatt meldet daß in
Balaſtrudella Prov Gerong 5 Perſonen unter cholerg
verdächtigen Erſcheinungen erkrankt ſind

Londou 5 Jnli Aus Dewsburhy ſ Vermiſchtes wird
weiter gemeldet Da der Stollen der Grube Bornhill in

e

r

Zablungseinetellongen Die Firma W Se 220r in
Altona Ottensen die ein bedentendes Holzimport und re
bearbeitungsgese häft betreibt bat ihre Zahlungen einstellen müssen
wodureh viele Banten die sich zur Zeit in äer Ausfährn ng belinden

ins Stocken gerathen Die Firma James H Walker Co in
Chieago eine der grössten Manufakturwearenfirmen der Vereinigten Staaten hat sirh genötnigt gesehen ein Aoratorium
nachzusuchen Eine Zahlungseinstellung ist nicht eingetreten Um
übertriehenen Beſürchtungen entgegenzutrete m theilt der Confectionaire
mit dass die Firwa die mannichfache Beziehungen zu deutschen
Fabrikanten unterhält vollständig solvent ist dass sie nur aeht ihrer
grössten Gläubiger um Zahlungsaufschub ersnebt bat der gewährt
worden ist Die Verbindlichkeiten betragen 1,100,000 Hoh ges Aktiva
angeblich 2,600,000 Doll Wien 4 Jan Die Mühlenbaufirwa
Gebr Ierael in Wien strebt aussergerlchtliche Iiquidation an Das
Gläubigerkomitee behielt sich den Avirag auf Konkurseröffnung vor
Das Ausland erscheint namhaft betheiligt

Buenos Ayres Juli Telegr Golängio 238,00

Handels änd Lerkehrs Nachrichten WassersUlude bedeutet Sber unter Ball
WalſſWaerSaale und Daetrat

Artern Hruckenpegel Jul F0 08 al 1 uWeiseenlois Oberpogei tief zu 1do Unterpegel a 0,64 gJ 0,72 8 2Haolle Vnterhaupt Juli 1,54 5 Jul t ist
Trotha do F o 96 t 0 96Alsleben Oberpegel 3 Juli 12,12 Jul f edo Unlerpegel i e a 0,e4 6 sKalbe Oberpegel f1,98 J 1,14do Unterpegel a 0 38 0,34Wettin bis Anbaltisebe G ren e 9,62 m im Aen

Unter Bchleusengraben
Anhaltisehe Grenze bis Ka lbe 0,96 m an der Grenzekm t
Von Kalbe bis zur MAündung in die Elbe 0,54 m in

der Steinſſügge km 9,5 0,54 mm oberhalb Tornitz und Dammhaus à 13

Für die Redaktion

für Lokales
Fenilleton 2c Albert Herling ſämmillich in Halle

rn vvverantwortlich Für Politik Dr Oscar Linkez
Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach fur
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Praneo Postrersand von Nasterkarten,

das beste abrikat
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Fernsprecher 485
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Transport
geräthke für9 n Ce Fabrik Bisen

e e eS reislistenu Berg Glaubacn
post unKostenfrei

Alleinverkauf für Hall Gieiststn gehen Gebr Gruneberg u
e 4 eun be a cmee 7 h e men m

anenmtee 5 td ne e e e S nj e u zI e c SR z enene x S ie e t 9San n eBunu 9c t l v ten t n vwen r zd 4 5 ed 5 S S dW J r e m

S S d e S S G S TS geh Z S SS v r c2 e e e z t Se c S Fa R n 5 S TJ J522 T 2e Co hS
S S ed t à

feinſtes Speiſe Oel
unübertroffen in Geſchmack Aroma und Haltbarkeit zumBucken Braten und Kochen ſowie für Salate Matzon

naiſen und Sancen vorzüglich geeignet
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Halle a S Bosepki ramltrcMerſeburgerſtraße 11

W e

o Selegenheitskauſi

Bedruckte Foulard Seide ermäſtigt
Salle a G Schirarzzenber ger n S
e für P m Sammet und Seidenwaaren

d 2 v vJ S S e 2

Geschätts Rröftoung
Donnerstag den 6 Juli eröffne ich Schwetſchkeſtr 19
eine Rind und Schweineſchlächterei

Mein Beſtreben wird es ſein ſtets gute und reelle Waaren zu führen
Hochachtend

Heinrich Strunk Fleiſchermeiſter

Disernes Baumaterial
als Träger Schienen Säulen e

Anfertigung

ſämmtlicher Baueiſeneonſtruetionen
15 jährige Svpeecialität

Wellblechbauwerkellingst Scheller Halle a S
Wuchererſtraße 81

Grosse citeroperas gleich

J mässige Wassertemperatur und
d 5 dadurch Schutz vor Verkalbungen

S Lungenseuche Verschlagen etc
S Steigerung des Milchertrags beie S e kKühen und schnellere Mast beiS e Vettvieb Grosse e kür

munen wer in t eitenMaik meter tettn umd n a h nin u un n n ha miulni haut u in n 3 17un u i n dMuune u n uMceutt h in kaiiih tatu n i ſt 9 h um 9 in in n hT inn 4 u5 1 R in rn e n 23 h n S t 3 d v

See u r u RefeSrenzen postfrei und umsonst
S Maschinen fabrikS tt Schwade PrfurtW ichtig für Wnerr auen

Bernh Curt Pechstein Wollwaaren Fabrik in Mühlhauſen i/Th

Sachen und Abfällen haltbare u gediegene Stoffe für Damen
Herren und Kinder ſowie Portièren Schlafdecken und Läuferſtoffe
in den modernuſten Muſtern bei billigſter rn und fchnellſter
Bedienung Annahme und Muſſterlager in Salle g S bei Heinr
Naue Krauſenſtraße 25 P

Neue billigſte Electrieitätsquelle

Granlvaanot H

Erſatz für alle Arten von trockenen und naſſen Elementen
1,60 Volt 8 Ampère hat ſich bereits glänzend
bewährt in der Haustelegraphie Eleetromedizin
und temporären Veleuchtung Jlluſtr Catalog mit
ausführlicher Veſchreibung und amtlichen Gutachten
der Phyſikaliſch Techniſchen Reichsanſtalt zuCharlottenburg und der Eleetrotechniſchen Ver
ſuchs Station zu München verſenden gratis u franco

Junghanns Kolosche
vorm Jul Junghanns Leipzig Grenzſtr 14

Fernſprechſtelle Mikrophon Nr 3660
Alleinige Lieferanten

für das Königreich und die Provinz Sachſen Sachſen Altenburg
Auhalt Deſſan und die derte Staaten

Complette Anlagen ſchon von Mk 6,50 an Kleine DynamoMaſchinen für 4 Lampen à 5 Kerzen ſchon für 50 Mark
t

ſeine Uhr ſauber und billig reparirt
haben will der gehe nach
A Sparmann Wuchererſtr 3 milch iſt daru

dern die ent

Erſetzt die Mutter

werben unentbehrlich

Zeugniss Mit Jhrem Mehl habe ich in letzter
Iſt unbedingt ver Zeit viele Verſuche angeſtellt und es verwandt 1 als

n Kin daulich verhütet Zuſatz zu Milch für Säuglinge 2 als guiewöhnt r T Sbnrch Material zur Herſtellung von Suppen für 7fall Kinder Mit den Erfolgen bin ich ſo gut zu Vie
neben landw Jnftitut

größte ReparaturWerkſtatt für Uhren
Getreidemehlſuppe nur noch Jhre Hafermehlfuppeund Muſikwerke Gegr 1868

Für jede von mir reparirte Uhr leiſte
Garantie n Feder I Qual 1 Mark
n Cylinder 2 Glas Zeiger 15

rn die an eng

z z ugabe von r lerſebpe zur Sangadenanns i ind erme h h t nene
Bildet Knochen man
827 es daher Kin

Krankheit leiden

Wirt ungemein r erwende Hochachtungsvollſt Jhr ergebenſtertiſcher r angge Profeſſor und geltor e ren Jnſtituts
Kindern Roſt ock 16 April 1802

r Neun u gebraucht
Ueberall zu haben à Mk 20 die Büchſe

Sehr franzöſiſche Bett
ſtellen Ladentiſche mit und ohne
Marmorplatte Ladenregale Kaſten
regale Schiebeſchränke in allen
Größen einfache u doppelte Pulte
Drehſeſſel mit u ohne Lehne eiſerne
Geldſchränke Schreibtiſche Bü

ren und Bücherregale
vin i a üäll TMüller Thorſtraße 56

dicht Halteplatz Stadtbahn

enipfehlen i Lark 7,50 ab Werk durchzogenen Wäldern und Be

lützk 4 blenwe kräftigende Gebirgsluft kühle Nächtewert abtennork ob gute Gaſthöfe und Speiſehäuſer hübſche haltige Wirthſchaftsgärten in und der Stadt

u 400 Meter über der Meeresfläche
Damp ſ re ſeine ſchönſt gelegene Stadt Thüringens umgeben von ausgedehnten mächtigen mit guten Spazierwegen

rgen Reizende abwechslungsreichſte Ausſichtspunkte belebende
Ausgezeichnetes Trinkwaſſer Milchhallen Bäder Anerkannt

Vorzügliche Stadtmuſik Beſte Gelegenheit zu weiterenCocosGarn Koſt und Wohnung ſchon von 3 Mark an
Mähmaſchinenſteine ſehr lohnenden Ausflügen Auskunft ertheilt bereitwilligſt

Schleifſteine
in allen Größen offerirt
Aug Laue Halle a Sen 47

der Verein für Fremdenverkehr

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Hito Hendel

fertigt aus Wolle akten geſtrickten gewebten und anderen reinwoll S

Die Hartobſt Nutzung anſtädtiſchen Anpflanzungen ſoll greite
den 7 Juli er Vormittags 11 urr
im Ratvskeller öffentlich meiſtbietend
verpachtet werden

Lauchſtädt den 4 Juli 1893

Ah

3 Hbſt Verpachtung

Kängstl Zannoe

à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos
ein Reparaturen P biren
d führt ausRob Pfaudler

e Ob Leipzigerſtr 80 Eing Kurzeg

Ich wohne ſetet

Schmnasse 10 I

Dr Schreyer
S Gründl Ausbildung durch
brieflichen v L

auch lan

m nehtührung Giriheen

kaufm Rechnen Wechsel Lehre
Sehönschrift u Deutsch Sprache
gegen geringe Monatsraten Verlang
Sie Prospecte u Lehrbr I fre und
gratis zur Durchsicht vom Ersten
Handels Lebr Institut

Jul Mlorgenstermw
e Jalobstrasse 37

Gründlichen Unterricht

Flandw Vuthlührung

Amtsgelchäſten
Correlpondenz

Feldmeſſen etc
ertheilen nach beſter leicht
faſzlicher Methode

Eintritt jederzeit Honorar ge
ring Penſion
J Landw Beamtenberein

Halle a
Magdeburgerſtraße 4

Direktor Ed Abelmann

Stroh I Pnzdüte

in grösster Auswahl vom billigsten
bis feinsten Genre

Rud Sadhs Co
r

Gr VUIrichstr 57
Whablunn

die ſchönſten u

barſten d
n

und
uder r S

und Waaren

gt übenKleinſchmied kann

Am StoffeNeuheiten in S Qualität für

Herren und Knaben Damentnu
modernſite Farben zu eleganten Pro
menadenkleidern u Regenmänteln
verſende zu Fabrikpreiſen Proben frei

Max Niemer
Sommerfeld N L

Halle as

Familien Nachricht
TodesAnzeige

Hente Abend 5 Uhr ſtarb nach
langem ſchweren Leiden meine liebe

Frau unſere gute ſorgſame Mutter
9 2Wilhelmine Butzmann

geb Weinreich
was wir hiermit tiefbetrübt anzeigen

Die Hinterbliebenen
Braunſchweig den 3 Juli 1893

Mit Unterxhaltungsblatt und 1 Veiblatt
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